
 
 
 

Reinigungs- und Pflegeanleitung  
für die Bodenbeläge: 

„PANDOMO FLOOR“, PANDOMO „FLOORPLUS“ und „PANDOMO LOFT“ 
MIT DMC DISPERSIONSEINPFLEGE 

 
1.0 Vorbeugende Maßnahmen 
 

Ein Großteil des üblichen Schmutzeintrages kann vermieden werden, indem Schmutz-
schleusen und Sauberlaufzonen in Eingangsbereichen angelegt und in die laufende 
Reinigung einbezogen werden. 

 

2.0 Regelmäßige Reinigung und Pflege 
 

2.1.1 Unterhaltspflege 
 

Zur regelmäßigen Reinigung und Pflege wird eine Wischlösung mit 50 ml PANDOMO 
Wischpflege auf 10 Ltr. klarem Wasser hergestellt. 

 

In dieser Lösung einen Wischmop aus Baumwollfasern auswaschen, auswringen und 
den Boden anschließend nebelfeucht wischen. Zeitweise die aufgenommenen 
Schmutzpartikel aus dem Mop im Wischwasser herauswaschen. Bei erhöhtem Ver-
schmutzungsgrad ist die Wischlösung entsprechend zu erneuern. 
 

Die Flächen anschließend nicht mit klaren Wasser nachwaschen, sondern mit einem 
trockenen Wischmop, Wiesel oder weißen Pad nachpolieren. Regelmäßiges Polieren 
mit einem weißen Pad und einer Eintellermaschine erhöht die Pflegefilmstrapazierfähig-
keit. 
 

PANDOMO Wischpflege pflegt den Boden bei jeder Reinigung mit natürlichen Wach-
sen und verleiht einen seidenmatten Oberflächencharakter.   
 

2.1.2 Intervall-Unterhaltspflege 
 

In regelmäßigen Abständen wird eine Wechsel-Reinigung mit PANDOMO BC Grund-
reiniger (1:50 verdünnt mit Wasser) empfohlen, um festsitzende Schmutzablagerungen 
der Patinaschicht zu entfernen. 

 

Im Intervall sollte die Fläche 5 x wie im Punkt 2.1.1 beschrieben mit PANDOMO WP 

(1:20 v. m. W.) und in Folge 1x mit PANDOMO BC (1:50 v. m. W.) gereinigt werden.  
  
2.2 Zwischen/Intensivreinigung 
 

Fettflecken, Absatzstriche und festsitzende Verschmutzungen mit 1:20 mit Wasser ver-

dünntem PANDOMO BC Grundreiniger und einem kratzfreien weißen Pad beseitigen.  
 

Bei besonders porigen PANDOMO-Flächen wird die Verwendung eines Mikrofaser-
wischbezuges und der Wischpflege empfohlen.  
 

Aufgrund der schleifenden Wirkung des Bezuges ist dieser Vorgang nur gelegentlich 
durchzuführen. 
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Die angelösten Verschmutzungen mit einem Wischmop aufnehmen und anschließend 
die Fläche wie in 2.1 beschrieben nachwaschen. 
 

3.0 Beseitigung hartnäckiger Flecken und kleine Reparaturen 
 

Beschädigungen durch tiefe Kratzer, Brandflecken, oder Verfärbungen, die durch einge-
drungene Chemikalien entstanden sind, lassen sich nicht immer rückstandslos entfer-
nen. Im Regelfall die betroffenen Stellen mit feinem Schleifpapier, - Vlies, oder Pad 
(120- 150er Korn) in kreisender Bewegung anschleifen bis die Kratzer/Flecken ver-
schwinden. Die Verwendung von SCHLEIFFIX- Fließ (Fa. FESTO) ist dabei besonders 
empfehlenswert. 
 

PANDOMO SL Steinöl auf einem weichen Tuch geben und damit die schadhafte Stelle 
nachbehandeln. Das Öl leicht einpolieren, auf „weiche“ Übergänge ist dabei zu achten. 
Nach 1 Stunde Trocknungszeit die Oberfläche noch einmal mit einem weißen Pad 
nachpolieren. 
 
Behandelte Stellen erst nach Aushärtung des Öles (ca. 12 Std.) wieder betreten. 

 

Nach 12 Std. Trocknungszeit erfolgt eine Nachbehandlung mit PANDOMO DMC  
Dispersionseinpflege. Diese sollte dann nicht partiell, sondern immer nur auf zusam-
menhängenden Flächen angewandt werden. 

 

4.0 Grundreinigung, Nachölen und Neueinpflege der Gesamtfläche 
 

Grobschmutz durch Kehren und Saugen entfernen. 

PANDOMO BC Grundreiniger im Verhältnis 1:4 mit Wasser verdünnen. 
Die Reinigungslösung mit weißem Pad nebelfeucht auf dem Boden verteilen und somit 
Schmutz und Pflegemittelrückstände lösen. 
 
Eine Pfützenbildung ist unter allen Umständen zu vermeiden. 
 
Bei größeren Flächen ist die Verwendung einer Tellermaschine mit Wasserabsaugung 
(Dr. Schutz CC–Hartbodenreinigungsgerät HR 1000 oder KÄRCHER Scheuersaugma-
schine BR 400) zu empfehlen. 
Abschließend mit klarem Wasser zur Entfernung verbliebener Rückstände nebelfeucht 
nachwischen. 
 
Nach vollständiger Trocknung muss ein trockener Poliergang mit der Dreitellerschleif-
maschine (TRIO, Fa. LÄGLER) mit 120er Körnung und anschließend eine vollflächige 

Nachbehandlung mit PANDOMO Steinöl erfolgen. 

Hierzu die Verarbeitungsrichtlinie von PANDOMO-Steinöl berücksichtigen. 
 

Bei sehr hellen Farbtönen ist eine Nachbehandlung mit PANDOMO SL nicht erforderlich, 
wenn die gesamte Fläche farblich homogen erscheint. 
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Die Neueinpflege erfolgt mit PANDOMO DMC Dispersions-Einpflege im zweifachen  
Auftrag. 
 

Die Verarbeitung erfolgt mit einem Wischmop oder Wischwiesel mit einer Zwischen-
trocknungszeit von mind. einer Stunde nach Verarbeitungsrichtlinie 

 
Wichtige Hinweise:  
 
- Boden immer abschnittweise bearbeiten. 
- Reinigung nach Möglichkeit zu zweit durchführen, wobei die erste Person die Verunreini-

gungen löst und die zweite sofort die entstandene Schmutzlösung aufnimmt. 
- Empfindliche Oberflächen (z. B. Möbel und Türen) nicht mit der Reinigungslösung benet-

zen. 
- Metallflächen wie Übergangsschienen / Bewegungsfugen etc. innerhalb des Belages vor 

der Durchführung der Intensivreinigung abdecken bzw. abkleben. 
- Die Einwirkzeit unbedingt auf das Mindestmaß beschränken und den Boden nie über 

längere Zeit nass belassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir übernehmen die Gewähr für die einwandfreie Qualität unserer Erzeugnisse. 
Unsere Verarbeitungsempfehlungen beruhen auf Versuchen und praktischen Erfahrungen; sie können jedoch nur 
allgemeine Hinweise ohne Eigenschaftszusicherung sein, da wir keinen Einfluss auf die Baustellen-Bedingungen 
und die Ausführung der Arbeiten haben. 
Länderspezifische Regelungen, die auf regionalen Standards, Bauvorschriften, Verarbeitungs- oder Industriericht-
linien beruhen, können zu spezifischen Verarbeitungsempfehlungen führen. 
 
 

Abt. PANDOMO 
Januar 2012 


